
 
 

Amtliches Mitteilungsblatt 
der Stadt Herzogenrath 

- Amtsblatt - 
 

46. Jahrgang                           Herzogenrath, den 16.11.2023 Nummer: 18 
 

 
Amtliche Bekanntmachung Nr. 49/2023 

 
 

Bekanntmachung 
 

der 7. Sitzung der Verbandsversammlung der Legislaturperiode 2020-2025 des Zweckverbands Volkshochschule 
Nordkreis Aachen 
 
Termin:  Mittwoch, 29.11.2023 
Zeit:  18:00 Uhr 
Ort: Rathaussaal der Stadt Alsdorf, Hubertusstraße 17 
 
 
Öffentliche Sitzung 

1. Kenntnisnahme und Genehmigung der Niederschrift der letzten Verbandsversammlung vom 07.06.2023 
sowie Beschluss zur Mitunterzeichnung der Niederschrift 

2. Feststellung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2022 

3. Stellenplan 2024 

4. Haushaltssatzung und Haushaltsplanung 2024 

5. Investitionsplan 2024 

6. Anfragen und Mitteilungen 

 

Nichtöffentliche Sitzung 

1. Anfragen und Mitteilungen 

 

Alsdorf, 08.11.2023 
 

gez. Dr. Manfred Fleckenstein 

Vorsitzender der Verbandsversammlung 

 
 
 

 
 
 

Amtliche Bekanntmachung Nr. 50/2023 
 
 

Bekanntmachungsanordnung 

 
37. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Herzogenrath „Gewerbegebiet Boscheler Berg-Ost“ – 

Umwandlung von Flächen für die Landwirtschaft in Gewerbliche Baufläche 
 

Genehmigung gem. § 6 BauGB 

 
 
Der Rat der Stadt Herzogenrath hat in seiner Sitzung am 13.06.2023 den Feststellungsbeschluss zur 37. Ände-
rung des Flächennutzungsplans „Gewerbegebiet Boscheler Berg-Ost“ beschlossen. 
 
Mit Bescheid der Bezirksregierung Köln vom 30.08.2023, Aktenzeichen 35.2.11-08-73/23, wurde die 37. Ände-
rung des Flächennutzungsplans „Gewerbegebiet Boscheler Berg-Ost“ gemäß § 6 BauGB genehmigt. 
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Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 BauGB öffentlich bekannt gemacht.  
 
Die räumliche Abgrenzung des Geltungsbereiches ist kartografisch bestimmt und der zeichnerischen Darstellung 
des Plangebietes zu entnehmen. 
 
Die Änderung des Flächennutzungsplanes, ihre Begründung und die zusammenfassende Erklärung können ab 
sofort gemäß § 6 Abs. 5 i.V. mit § 6a Abs. 1 BauGB, bei der Stadtverwaltung Herzogenrath, Rathausplatz 1, 
52134 Herzogenrath, Amt 61 - Stadtplanung - während der Dienststunden 
 
montags und dienstags von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr und  

von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr, 
mittwochs   von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
donnerstags   von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 

von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr, 
freitags von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

eingesehen und über deren Inhalt Auskunft verlangt werden. 
 
 
Hinweis gem. § 215 BauGB: 

Unbeachtlich werden gemäß § 215 Abs. 1 BauGB in der z.Zt. gültigen Fassung 
 
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 

Formvorschriften,  
 
2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-

hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 
 
3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 

seit Bekanntmachung dieser Satzung schriftlich gegenüber der Stadt Herzogenrath unter Darlegung des die 
Verletzung oder den Mangel begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entspre-
chend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind. 

 
Hinweis gem. § 7 GO NW: 

Hingewiesen wird ferner auf § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der 
z.Zt. gültigen Fassung, wonach die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GO NW beim Zustan-
dekommen dieser Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden kann, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchge-

führt, 
 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Herzogenrath vorher gerügt und dabei die verletzte 

Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
 
Herzogenrath, den 31.10.2023 
 
gez. Dr. Benjamin Fadavian 
Bürgermeister 
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Amtliche Bekanntmachung Nr. 51/2023 

 
 

B e k a n n t m a c h u n g  
 
 
Frau Alexandra Prast, Mitglied der SPD-Fraktion, hat auf ihren Sitz im Rat der Stadt Herzogenrath gem. § 37 
Ziffer 1 Kommunalwahlgesetz NRW verzichtet.  
 
Der in der Reserveliste der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands aufgeführte Ersatzbewerber, Herr Robert 
Saremba, hat seine Wahl angenommen. 
 
Als Nachfolger rückt somit gem. § 45 Kommunalwahlgesetz NRW aus der Reserveliste der Sozialdemokratischen 
Partei Deutschlands ab dem 02.11.2023 
 

Herr Robert Saremba  
Geburtsjahr 1960 

  52134 Herzogenrath 
robert.saremba@t-online.de 

 

 
in den Rat der Stadt Herzogenrath nach. 
 
Ich stelle hiermit fest, dass Herr Robert Saremba aus der Reserveliste der Sozialdemokratischen Partei Deutsch-
lands ab dem 02.11.2023 zum Mitglied des Rates der Stadt Herzogenrath gewählt ist. 
 
Gegen diese Feststellung können innerhalb eines Monats vom Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser Bekanntma-
chung an gerechnet 
 

1. jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes,  
2. die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und Wählergruppen, die an der Wahl teilge-

nommen haben, sowie 
3. die Aufsichtsbehörde 
 

Einspruch einlegen.  
 
Der Einspruch ist beim Bürgermeister -Wahlleiter- der Stadt Herzogenrath in 52134 Herzogenrath, Rathausplatz 
1, Zimmer 223, schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. 
 
 
Herzogenrath, 09.11.2023 
 
gez. Dr. Fadavian 
Bürgermeister 
 
 
 

Amtliche Bekanntmachung Nr. 52/2023 
 

Bekanntmachungsanordnung 

 
Bebauungsplan II/22 "Ehemaliges Hallenbad/Zellerstraße" 

Satzungsbeschluss gem. § 10 (1) BauGB 

 
 
Der Rat der Stadt Herzogenrath hat in seiner Sitzung am 05.09.2023 den o.g. Bebauungsplan gemäß § 10 Abs. 1 
BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert am 28.07.2023 
(BGBI. 2023 I Nr. 221) als Satzung beschlossen. Der Beschluss des Rates der Stadt Herzogenrath vom 
05.09.2023 wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB öffentlich bekannt gemacht. Mit der Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Stadt Herzogenrath tritt der Bebauungsplan gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. 
 
Der Bebauungsplan wurde im beschleunigten Verfahren gemäß § 13 a BauGB aufgestellt.  
 
Die räumliche Abgrenzung des Geltungsbereiches ist kartografisch bestimmt und der zeichnerischen Darstellung 
des Plangebietes zu entnehmen. 
 
Der Flächennutzungsplan wurde gemäß § 13 a (2) 2 BauGB im Wege der Berichtigung dem o.g. Bebauungsplan 
angepasst. Mit der Bekanntmachung wird die Berichtigung des Flächennutzungsplanes wirksam. 
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Ab sofort können die Planunterlagen einschließlich der textlichen Festsetzungen sowie der Begründung während 
der Dienststunden bei der Stadtverwaltung Herzogenrath, Rathausplatz 1, 52134 Herzogenrath eingesehen und 
über den Inhalt Auskunft verlangt werden. 
 
 
Dienststunden sind: 
montags und dienstags  von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 

von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr, 
mittwochs   von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
donnerstags   von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 

von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr, 
freitags    von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
 
 
Hinweis gem. § 44 BauGB: 

Es wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB in der z.Zt. gültigen Fassung über 
die fristgemäße Geltendmachung von Entschädigungsansprüchen wegen eingetretener Vermögensnachteile 
nach den §§ 39 bis 42 BauGB und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen hingewiesen. 
 
Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, 
wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetre-
ten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird. 
 
 
Hinweis gem. § 215 BauGB: 

Unbeachtlich werden gemäß § 215 Abs. 1 BauGB in der z.Zt. gültigen Fassung 
 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 

Formvorschriften,  
 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-

hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 
 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 

seit Bekanntmachung dieser Satzung schriftlich gegenüber der Stadt Herzogenrath unter Darlegung des die 
Verletzung oder den Mangel begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entspre-
chend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind. 

 
Hinweis gem. § 7 GO NW: 

Hingewiesen wird ferner auf § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der 
z.Zt. gültigen Fassung, wonach die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GO NW beim Zustan-
dekommen dieser Satzung nach Ablauf von 6 Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchge-

führt, 
 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Herzogenrath vorher gerügt und dabei die verletzte 

Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
 
Herzogenrath, den 13.11.2023 
gez.  Dr. Benjamin Fadavian 
Bürgermeister 
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